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Zum Geleit

Die Argovia 2003 nimmt das 200-Jahr-Jubiläum des Kantons zum Anlass, ein kleines

Fazit zur Geschichtsschreibung im Aargau in den letzten 25 Jahren zu ziehen.

Vorstand und Redaktion haben deshalb nicht einen thematischen Sammelband

zusammengestellt, sondern ausgewiesene Fachleute der Aargauer Geschichte zum
Stand der Geschichtsschreibung im Kanton befragt. Herausgekommen ist eine

Übersicht zum Forschungsstand, eine Auslegeordnung der Forschungsgrundlagen

und eine Sammlung von Fragestellungen, die für eine Fortschreibung der

Kantonsgeschichte von Belang sein werden. Der Fokus liegt dabei aufder Geschichte des

Aargaus seit 1945. Die Argovia 2003 soll damit Grundlage sein und Anstoss bieten

für diese Fortschreibung. Sie soll aber auch unter Mitgliedern und Fachleuten

Diskussionen auslösen, um den Prozess der Geschichtsschreibung im Aargau voranzubringen.

Einen ersten Ausschnitt aus dem visuellen Gedächtnis des Aargaus bieten

die von der Redaktion zusammengestellten Bildserien von drei Aargauer
Fotografen.

Der Serviceteil der Publikation ist dieses Jahr mit der Zweijahresbibliografie
2001/02 der Aargauischen Kantonsbibliothek gewichtig und bietet mit den Rezensionen

auch einen Überblick zum reichen historiografischen Schaffen im Kanton,
das durch das Jubiläumsjahr besonders angeregt worden ist.
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